
RöFo Fortschritte auf dem Gebiet der

Röntgenstrahlen und der bildgebenden Verfahren

Stabwechsel beim Managing Editor: auf Walter Heindel
folgt Gerhard Adam
Seit dem 15. Juli 2017 ist die Rolle des Managing Editors der RöFo in neue Hände ge-
legt: Walter Heindel hat an Gerhard Adam übergeben.

Herr Professor Walter Heindel, in Münster allzeit tatkräftig unterstützt durch Herrn PD
Dr. Wolfram Schwindt, hat seit Mitte 2012 die Rolle des Managing Editors erfüllt.
Walter Heindel hat als Managing Editor viel für unsere Zeitschrift erreicht. In den
Zeitraum seines Wirkens fallen einige für die RöFo sehr bedeutsame Entwicklungen,
die er zusammen mit dem Verlag vorangetrieben hat. So werden mittlerweile alle
deutschsprachigen Original- und Übersichtsarbeiten vom Verlag für „RöFo online“ ins
Englische übersetzt. Da die Original- und Übersichtsarbeiten zudem online im Volltext
frei verfügbar und auch z. B. in PubMed als „Free article“ gekennzeichnet sind, hat sich
durch diese Maßnahmen die internationale Sichtbarkeit der RöFo deutlich erhöht. Viele
weitere Neuerungen gehen auf Professor Heindels Initiative zurück, wie etwa die Ein-
führung neuer Rubriken (z. B. „Academic Radiology“) und Verbesserungen in der Struk-
tur der Artikel.

Wir danken Walter Heindel sehr herzlich für 5 Jahre umsichtiger Steuerung der RöFo
und für die vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit. Als Mitherausgeber
bleibt er der RöFo weiter erhalten.

Seine Nachfolge wissen wir in sehr guten Händen: Gerhard Adam hat bereits in den Jah-
ren 2005 – 2009 erfolgreich den Managing Editor der RöFo gestellt. Wir freuen uns,
dass wir Herrn Professor Adam erneut für diese wichtige Aufgabe gewinnen konnten
und wünschen ihm viel Elan, neue Ideen und gutes Gelingen!

Unseren Lesern wünschen wir eine anregende und interessante Lektüre in der aktuellen
Ausgabe der RöFo und den kommenden Heften.

Herausgeber und Verlag

Gerhard Adam

Walter Heindel

In eigener Sache
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